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Drei historische Romane aus dem Norden

Vergangenheit vor der Haustür

Drei historische Romane auf bekannten Wegen

Wer Geschichte hautnah und fesselnd erleben will, der kommt an drei Romanen von Jürgen Vogler nicht vorbei. In „Der
Mohr von Plön“, „Der Narr von Eutin“ und „Der Marquis von Lübeck“ erwachen nicht nur wahre historische Figuren
zum Leben, sie agieren zudem an Orten und auf Wegen, die uns bis heute vertraut sind.

„Der Mohr von Plön“, jener schwarze Feld- und Hoftrompeter, der in der Residenzstadt vor rund 350 Jahren für Unruhe
sorgte, durchschritt dieselben Gassen und Straßen, wie auch wir heute. Der steile Aufstieg zum Schloss war für ihn
gleichermaßen mühsam, wenn auch auf dem Rücken eines Pferdes noch erträglich. Die Aufmerksamkeit und
Verwunderung der Bürger galt dem Mohren uneingeschränkt, wenn er durch die Stadt ritt. Das Werben um die Gunst
und die spätere Heirat der Tochter des Bürgermeisters jedoch brachte schon damals die Volksseele zum Kochen.

 Auch in Eutin macht es keine Mühe, auf den Spuren der Vergangenheit zu spazieren. Kirche, Marktplatz und Schloss
bildeten schon damals das Stadtbild von heute, in dem auch „Der Narr von Eutin“ im 17. Jahrhundert seine Abenteuer
erlebte. Mit Fürstbischof Hans residierte zu jener Zeit ein äußerst fortschrittlich denkender Herzog im Schloss, wovon
auch die Bürger Eutins profitierten. Seine Hochzeit mit Julia Felicitas von Württemberg-Weiltingen gehörte allerdings
nicht zu seinen Glücksgriffen. Sie entwickelte sich sehr bald als äußerst undankbar und bösartig.

 Die Franzosenzeit vor rund 200 Jahren ist in Lübeck in nicht guter Erinnerung geblieben. „Der Marquis von Lübeck“
beschreibt jene unglückliche Epoche der Hansestadt, in der der preußische Marschall Blücher von den Truppen
Napoleons bis zur Kapitulation geschlagen wurde. Charles de Villers, Dorothea Schlözer und Matthäus Rodde sind drei
historische Figuren, die durch ihr Wirken jene Zeit in Lübeck nicht unbedeutend geprägt haben. Auch auf ihren
damaligen Wegen kann man bis heute mühelos wandeln.

 Geschichte muss nicht Theorie aus fernen Zeiten bleiben. In den drei historischen Romanen von Jürgen Vogler wird sie
zum Greifen nah und lebendig. Zeugen jener Zeit eingebettet in abenteuerliche Handlungen auf Straßen und Wegen
unserer Region.
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„Der Mohr von Plön“ - Historischer Roman -
Jürgen Vogler, 484 Seiten, BoD, 14,90 €
ISBN 978-3-7460-9597-4

„Der Narr von Eutin“ - Historischer Roman -
Jürgen Vogler, 476 Seiten, BoD, 14,90 €
ISBN 978-3-7528-1508-5

„Der Marquis von Lübeck“ – Historischer Roman – Jürgen Vogler, 456 Seiten, BoD, 14,90 €
ISBN 978-3-7528-1512-2

Die Romane sind über Buchhandlungen und die einschlägigen Online-Shops (Print und E-Book) erhältlich.

 

 

Portrait

Jürgen Vogler arbeitete nach dem Abitur und seinem Dienst als Pressesprecher bei der Bundespolizei seit 1988 als Freier
Journalist und Autor. Nach zwei Kinderbüchern legte er den Schwerpunkt seiner schriftstellerischen Arbeit auf
historische Romane sowie Kurzkrimis und Kriminalromane. Die Handlungsorte seiner Geschichten sind überwiegend in
Schleswig-Holstein angesiedelt.
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